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MittelverwendungAktiva

Sachvermögen	 7.638,00	 €

Finanzanlagen/Wertpapiere	 0	 €

Bankguthaben/Kassenbestand	  718.982,67	 €

Sonstige Aktiva	 11.287,29	 €

Summe	 737.907,96	 €

Passiva

Eigenkapital	 636.283,68	 €

Rückstellungen	 11.320	 €

Verbindlichkeiten	 90.304,28	 €

Summe	 737.907,96	 €

Kennzahlen

Spendeneinnahmen	 1.135.096,55	 €

Zins- und Vermögenseinnahmen	 27.500,62	 €

Erträge aus Kofinanzierung BMZ, EU   	 289.161,00	 €

Erträge der Stiftung     	 1.451.758,17	 €

  8,66%

15,68%

75,66%

	1.041.762,57 €:	Ausgaben für Projektförderung, 
		 Projektbegleitung, 
		 satzungsgemäße Bildungs- und 
		 Öffentlichkeitsarbeit

	 215.997,92 €:	Ausgaben für allgemeine 
		 Öffentlichkeitsarbeit und 
		 Spendergewinnung 		
	
	 119.318,81 €:	Ausgaben für Verwaltung

	 1.377.079,30 €: 



Unsere Projekte 2008

Opportunity International Deutschland ist Teil des Netz-
werkes Opportunity International, das weltweit als eine der 
profiliertesten Organisationen für Mikrofinanzierung gilt. 
Es besteht aus 5 Supportpartnern (Deutschland/Schweiz, 
USA, Australien, Kanada, Großbritannien) und 46 Imple-
mentierungspartnern in 27 Ländern, die auf die Kontinente 
Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa verteilt sind. 
Die Supportpartner übernehmen die Finanzierung durch 
Spenden sowie die Bewilligung der Projekte. 
Die akkreditierten Implementierungspartner sind für die 
Organisation des jeweiligen Projektes und die Betreuung 
der Kreditnehmer vor Ort zuständig. Sie berichten in regel- 
mäßigen Reports an die Supportpartner.

Das Opportunity-Netzwerk

■ Supportländer   ■ Empfängerländer

Klienten gesamt	 1.243.906

davon Afrika	 260.365

davon Asien	 799.259

davon Lateinamerika	 92.285

davon Osteuropa	 91.997

Kreditsumme weltweit	 rd. 406 Mio. €

Durchschnittliche Erstkredithöhe ohne Osteuropa	 rd. 180 €

Anzahl der vergebenen Kredite                                                  	  2.076.651

Frauenanteil	 85,1 %

Operationale Nachhaltigkeit	 104,7 %

Finanzielle Nachhaltigkeit	 91,6 %

Opportunity International weltweit 2008

                       Afrika

Asien

Afrika und Asien

Lateinamerika

Osteuropa

∙	Ghana, Mikrofinanzierungsprojekt in der Volta-Region 

∙	Ghana, Ausbildungsprogramm in Cape Coast

∙	Kenia, Notfallhilfe

∙	Malawi, Mikrokredite für Kleinbauern

∙	Mosambik, Mikrofinanzierungsprogramm für Landwirte

∙	Indien, Ausbildungsprogramm im Community College

∙	Indonesien, Mikrofinanzierung auf Java

∙	Indonesien, Mikrofinanzierung im ländlichen Gebiet Balis

∙	Microschools, Mikrofinanzierung für Bildungsunternehmer

∙	Peru, Mikrofinanzierung in den Slumgebieten Limas

∙	Dominik. Republik, Kleingewerbeförderung von Familien

∙	Rumänien, Unternehmensstarthilfe für Waisen


